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(54) Oxazolingruppen tragende hochverzweigte Polymere, Verfahren zu ihrer Herstellung und
Verwendung

(57) Die Erfindung bezieht sich auf das Gebiet der Chemie und betrifft hochverzweigte Polymere, die beispiels-
weise als Blendkomponenten eingesetzt werden können.

Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es ein Verfahren anzugeben, durch das es möglich wird, hochverzweigte
Polymere mit einer hohen Funktionalität zu erhalten.

Die Aufgabe wird gelöst durch hochverzweigte Polymere, welche aus Einheiten, die von der Struktur der allgemei-
nen Formel 1 abgeleitet sind, aufgebaut sind,

Die Aufgabe wird weiterhin gelöst durch ein Verfahren zur Herstellung von Oxazolingruppen tragenden hochverzweig-
ten Polymeren, bei dem multivalente Monomere der allgemeinen Struktur 23

(S1)m-R-(S2)n 23

thermisch in Substanz oder in Gegenwart eines inerten Lösungsmittels bei Temperaturen von 150 bis 300 °C innerhalb
von 2 min bis 30 h zur Reaktion gebracht werden.
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